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Als Jungscharler darfst du dich um verschiedene 
Abzeichen bewerben. 

 

Damit kannst du zeigen, dass du in der Jungschar 
gut mitgemacht hast. 

 

Bevor du aber eine der Prüfungen ablegst und ein 
Abzeichen erhältst, musst du dich als Jungscharler 
bewähren durch regelmäßige Teilnahme und gutes 

Verhalten. 

 
 

Viel Spaß beim Lernen und Ausprobieren wünschen 
dir die Mitarbeiter! 
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Späher- und Spezialprüfungen 

in der CVJM-Jungschar 
 

Die Späher- und Spezialprüfungen sind ein sehr flexibles Prüfungssystem. 

Der Prüfungsinhalt ist ein Teil des Unterrichtsstoffes der Häuptlingsfreizeiten und 
besteht aus insgesamt 9 Fachgebieten, jeweils unterteilt in leichte bis 
anspruchsvollere Aufgaben. 

Spezialprüfungen: 
Es gibt 7 Spezialprüfungen: Bibelkunde, CVJM/Jungschar, Knoten, Karte + 
Kompass, Feuerstellen, Lager- und Werkzeugkunde und Geheimschriften. 

Jeweils eine komplette Spalte der Prüfungsmatrix steht für eine Spezialprüfung. 

Späherprüfungen: 
Es gibt 3 Stufen der Späherprüfung: Bronze, Silber und Gold. 

Die Späherprüfungen bauen aufeinander auf, du beginnst mit Bronze und machst 
weiter mit Silber und zum Schluss mit Gold. 

Jeweils eine komplette Zeile der Prüfungsmatrix steht für eine Stufe der 
Späherprüfung. 

Erforderlich zum Bestehen der Späherprüfungen ist das Bestehen des 
Bibelkundeteils, CVJM/Jungschar und 5 weiterer Fächer. Außerdem müssen die 
Bedingungen der ersten 4 Spalten (Alter, Halstuch, Teilnahmen) erfüllt sein. 

Prüfungsheft 
Das Prüfungsheft enthält die Inhalte der angebotenen Prüfungen und die Listen 
zum Sammeln der Unterschriften. 

Prüfungs-Programm 
Die Prüfungsinhalte können vielfältig vermittelt werden: 

• als kleine Programmbausteine in der Jungschar 
• als kleine Programmbausteine in Lager und Freizeit (z. B. »Lageruni«) 
• in den Häuptlingsfreizeiten stehen die Prüfungsinhalte auf dem Lehrplan 
• durch das Prüfungsheft 

Ablauf 
Der Ablauf sieht so aus (Beispiel Spezialprüfung Knoten › Achtknoten): 

1) Du nimmst an der Tatkundeeinheit in der Jungschar, an der Lageruni im 
Lager oder an der Häuptlingsfreizeit teil und lernst den »Achtknoten«. 
Du kannst den Knoten auch zu Hause (siehe Prüfungsheft) lernen und üben. 

2) Du zeigst den Knoten in der nächsten Jungscharstunde (im Lager am 
nächsten Tag) einem Mitarbeiter und bekommst dafür eine Unterschrift. 

3) Du zeigst den Knoten mindestens eine Jungscharstunde später (im Lager 
mindestens 3 Tage später) noch einmal einem Mitarbeiter und bekommst 
dafür die zweite Unterschrift. 
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Wenn du alle erforderlichen Unterschriften gesammelt hast, hast du die Knoten-
Prüfung bestanden und bekommst das Spezialabzeichen »Knoten«. 

Die gesammelten Unterschriften gelten sowohl für das Spezialabzeichen als auch 
für die Späherprüfungen. 

Abzeichen 
Für bestandene Prüfungen bekommst du jeweils ein gesticktes Abzeichen. 
Getragen werden die Abzeichen über der rechten Brusttasche des 
Fahrtenhemdes. 

Prüfungsdauer 
Die Späher- oder Spezialprüfungen verteilen sich jeweils auf maximal 1 Jahr. 

In einem Jahr kannst du an höchstens zwei Prüfungen, davon einer 
Späherprüfung, teilnehmen. 

Fahrtenhemd 
Auf dem Fahrtenhemd tragen die Jungscharler zwei Standardabzeichen: 

1. Ankerkreuzabzeichen auf der linken Brusttasche (auf dem Herzen) 

2. CVJM-Abzeichen auf dem linken Oberarm 

Das Abzeichenband tragen wir auf der rechten Brusttasche. 

Die gestickten Prüfungsabzeichen tragen wir über der rechten Brusttasche. 

Im Normalfall gehören sonst keine Abzeichen(sammlungen) auf das Fahrtenhemd. 
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Bündische Jungscharen im Westbund – 

da ist immer was los ! 

 
 


